
Lichtblatt  
und Feuerform

Ausstellung vom  
23. September 2023  
bis 21. Januar 2024  

Vernissage 
22. September 

18 Uhr 

Sektion für Bildende Künste
Kunstgalerie Goetheanum Dornach

FEROSE und Stephane Zwahlen 
Skulptur und Malerei



Stark und massiv, fragil und transparent, filigran 

und wuchtig: So begegnen uns die Eisenplastiken 

von FEROSE. Freistehende Skulpturen und relief-

hafte Wandarbeiten, von der Künstlerin auch 

«Hüllen» und «Fragmente» genannt, prägen ihr 

bildhauerisches Schaffen. Die ebenso archaische 

wie anmutige Form gewinnen die Werke durch 

geschweißtes Eisen. In einem konzentrierten, oft 

über mehrere Monate andauernden Arbeitspro-

zess fügt FEROSE eine Vielzahl einzelner Stäbe 

aneinander, die im unterschiedlich dichten Ver-

bund ein eindrucksvolles Spektrum verschiedens-

ter Oberflächenstrukturen und Materialtexturen 

entstehen lassen. (www.ferose.de)

FEROSE  

Nach einer Ausbildung zur Landschaftsgärtnerin in Rheinfelden, CH, 

Studium an der FH Freie Kunststudienstätte Ottersberg bei Bremen 

in Malerei, Grafik und Schwerpunkt Bildhauerei bei Prof. Lampe 

und Prof. Van de Laar. Ausbildung und Mitarbeit bei dem Schweizer 

Eisenplastiker Freddy Madörin in Rothrist, CH. Seit 1988 freie künst-

lerische Arbeit als Eisenplastikerin. Lebt und arbeitet in Öhningen 

am Bodensee. 

ungerufen

malt die Farbe

am Vorhang der Seele

ich –

Landschaft

im Skizzenbuch

der Werdewelt

Stephane Zwahlen

Stephane Zwahlen  

ist in Basel aufgewachsen, besuchte die Gewerbeschule Basel 

und war Bühnenassistent am Basler Theater. Er studierte  

bei Beppe Assenza, Heidi Lienhard, Walther Roggenkamp 

und machte das Skizzen-Pflanzenfarben-Studium bei  

Günter Maier. Er hat ein eigenes Atelier für Wandlasuren 

und Farbgestaltung.

Öffnungszeiten:  

Täglich 9.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.  

Bei Veranstaltungen gelten erweiterte 

Öffnungszeiten.

Sektion für Bildende Künste

Rüttiweg 45 • CH 4143 Dornach

Weitere Informationen: sbk.goetheanum.org

Bilder:  

FEROSE, ohne Titel, Eisen, Höhe 192 cm,  

Durchmesser 128 cm, 2018, Foto: René Lamb; 

Stephane Zwahlen, Nous


